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Ich kenne da sogar erstaunlich (persönlich finde ich sogar: erschütternd) viele, die so
ein Modell favorisieren (ganz daheim bleiben oder Teilzeit mit so wenig Stunden wie
möglich).

Wenn ich einen Partner hätte, der mich finanziell voll versorgt, würde ich auch lieber Hausarbeit
machen anstatt arbeiten zu gehen. Ich kann
während des Bügelns prima Musik hören und ich kann beim Putzen vortrefflich tagträumen oder
Dinge planen.
Als Lehrer muss ich bei der Arbeit in und nach der Schule immer hochkonzentriert sein und das
schlaucht. Auch bleibt, ich sah das bei meinen Eltern früher, als Hausfrau immer noch genug
Zeit für Hobbies, Gespräche mit den Nachbarn und Selbstverwirklichung sei es durch Lesen,
Basteln oder Sport.
Während mein Vater als Vollzeitlehrer in der Regel unter der Woche einfach nur todmüde war
und nicht einmal Zeit hatte so viel zu lesen, wie er eigentlich gerne wollte, geschweige denn
regelmässig zum Sport zu gehen, so konnte meine Mutter neben aller Hausarbeit noch ein
Hobbystudium (Psychologie) durchführen, regelmässig sporteln und hatte eigentlich immer
genug Zeit. Meine Mutter hat sogar eigene Bücher geschrieben neben ihrer Tätigkeit als
Hausfrau, war lange Zeit Oberligaspielerin während mein Vater zu mir sagte, als ich den
Lehrberuf ergreifen wollte:
"Such Dir lieber etwas mit geregelten Arbeitszeiten. Ich habe aus Zeitmangel nie die Dinge
verwirklichen können, die ich gerne gemacht hätte."
Jetzt wo ich Lehrer bin verstehe ich das. Als ich noch Schüler war und im Kadertraining, da ist
meine Mutter mit mir vor der Schule oftmals eine Runde mitgejoggt. Mein Vater hatte dazu
schlicht und einach keine Zeit und Kraft, weil der natürlich 6 Stunden unterrichten musste.
Meine Mutter hat sich danach einfach noch einmal ne Stunde hingelegt und dann entspannt die
Hausarbeit begonnen. Es mag sein, dass es alles auch für sie stressiger war, als wir kleine
Kinder waren, aber sobald wir selbstständiger waren war es entspannt. Das hat sie selbst
gesagt und das war auch immer mein Eindruck.
Für mich ist es auch kein Wunder, warum so viele Lehrer bei uns im Lehrerzimmer nur halbe
Stellen haben. Und, warum diejenigen die Vollzeitstellen haben so dick oder Kettenraucher sind.
Irgendwie muss der Streß ja kompensiert werden.
Ich sehe es an meinem Sportverein: Wir haben Lehrer und Leute aus anderen Berufen.
Diejenigen, die am Freitag Abend beim Punktspiel jammern, dass sie danach eigentlich keine
Zeit für ein Bier haben weil sie am WE noch so viel zu arbeiten haben und dementsprechend
sich nicht erlauben können bis spät in die Nacht wegzubleiben sind (wir) Lehrer.

1https://www.lehrerforen.de/thread/17040-wer-macht-bei-euch-die-hausarbeit/?postID=357008#post357008

https://www.lehrerforen.de/wcf/index.php?page=Thread&postID=356998#post356998
https://www.lehrerforen.de/thread/17040-wer-macht-bei-euch-die-hausarbeit/?postID=357008#post357008


Ich kann also jeden und jede verstehen, die lieber gut bezahlt den Haushalt machen anstatt
sich in der Arbeit zu stressen und aufzureiben. Ich wünschte mir so sehr ich könnte auch mal
einfach mich morgens, nachdem ich das Frühstück gemacht habe, noch einmal für ne Stunde
oder zwei hinlegen. Oder ich könnte bei strahlendem Sonnenschein auf den Markt radeln und
da einkaufen.
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